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Aus den Gemeinden Grabs-Gams

Adressänderungen:
Elisabeth Hehli-Vetsch,
Tel. 081 771 36 59

Homepage:
www.ekirche-gg.ch

Grabs
Gottesdienste
Sonntag, 2. Dezember
9.30 Uhr Pfr. T.Beerle
Mitwirkung: Männerchor Grabs
19 Uhr Abendgottesdienst
Thema: «Depression»
Mit Teo van der Weele, Holland

Taufsonntag, 9. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfr. J.Bachmann

Freitag, 14. Dezember
19 Uhr Jugendgottesdienst

Sonntag, 16. Dezember
9.30 Uhr Pfr. T.Beerle
16.45 Uhr  Sonntagschul-
Weihnacht in der Kirche

Taufsonntag, 23. Dezember
9.30 Uhr Martin Nägele

Heiligabend, 24. Dezember
21.30 Uhr Pfr. J.Bachmann
Mitwirkung: Kirchenchor

Weihnachten, 25. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl, Pfr. T.Beerle
Anschliessend: Weihnachtsfeier
mit Mittagessen
für Alleinstehende

Sonntag, 30. Dezember
9.30 Uhr, Pfr. T.Beerle

Silvester, 31. Dezember
ökum. Abendgottesdienst
19 Uhr Pfr. T.Beerle und
P. Oehninger Arens

Neujahr, 1. Januar
9.30 Uhr Martin Nägele

Fiire mit de Chliine
Donnerstag, 20. Dezember,
16.30 Uhr, Kirche

Dominotreff
Berg, Lims und Kirchgasse 2
sonntags 9.30 bis 10.45 Uhr

Teens-Treff
Freitag, 7. und 21. Dezember,
18 Uhr

Gams
Gottesdienste
Sonntag, 2. Dezember
16.30 Uhr ökum. Adventsfeier
«Oase», E.Bass

Sonntag, 9. Dezember
11 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl, «Oase»

Mittwoch 12. Dezember
6 Uhr Ökum. Rorate in der kath.
Kirche, Mitgestaltung Oberstufe  

Samstag, 15. Dezember
17 Uhr Sonntagschul-
Weihnachtsfeier, «Oase»
E.Bass mit Team

Heiligabend, 24. Dezember
17 Uhr ökum. Familien-
Weihnachtsgottesdienst,
kath. Kirche, E.Bass/B.Boes

Ökum. Adventsbesinnungen
Sonntag, 9. 16. und 23. Dezember 
jeweils 17 Uhr, E.Bass 
nähere Infos im «W&O»

Freitag, 7. Dezember
16.30 Uhr, E.Bass
Alterswohnheim Möösli

Mitteilungen
Dominotreff «Oase»
Samstag, 1. Dezember, 15.30 Uhr
Sonntag, 9. Dezember, 10 Uhr
Samstag, 15. Dezember, 17 Uhr:
Weihnachtsfeier

Bibel- und Spielnachmittag
Mittwoch, 12. Dezember,
15.30 Uhr kath. Kirche

Meditation
Mittwoch, 12. Dezember,
19 Uhr «Oase»

Weltladen Gams
Dienstag bis Freitag
9 bis 11.30 Uhr offen

Nachmittags-
gottesdienste
Stütlihus
Freitag, 14. und 21.Dezember,
15.45 Uhr

Pflegeheim
Freitag, 14. Dezember, 10 Uhr

Donnerstag, 20. Dezember,
15 Uhr, ökum. Weihnachtsfeier

Die Advenstfenster von Gams haben Tradition und laden ein, einen
Moment stillzustehen.
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Adventsfenster schmücken – Begegnung im Advent

Seit einigen Jahren gibt es in
Gams einen schönen Brauch:
Familien und Alleinstehende
gestalten von aussen gut
sichtbare Adventsfenster oder
adventliche Symbole, die ab
einem bestimmten Abend
beleuchtet werden.

Die Fenster laden mit ihrem Licht
die Nachbarn und Vorübergehen-
den ein, für einen Moment still-
zustehen, vielleicht sogar anzu-
klopfen und einzutreten.

Alle Namen und Adressen von
den Beteiligten werden veröffent-
licht. Den Weg von Fenster zu
Fenster markieren die gelben
Sterne am Wegrand.

Die ökumenische Feier am
ersten Advent in der Oase ist
jeweils der Start zu den Begeg-
nungen im Advent.

Dort wo am zweiten, dritten
und vierten Advent ein Fenster

beleuchtet wird, findet jeweils im
Freien eine kurze Besinnung statt.
Bevor wieder alle in verschiede-
nen Richtungen in der Dunkel-
heit verschwinden, sind alle herz-
lich eingeladen, bei einem heissen
Getränk Kontakte zu knüpfen
und zu pflegen oder einfach die
spezielle Atmosphäre unter frei-
em Himmel zu geniessen.

Es gehört zu den Spielregeln,
dass alles bewusst einfach gestal-
tet wird, damit der Weihnachts-
stress nicht noch grösser, sondern
eher vermieden werden kann.

Wenn gegen Weihnachten im-
mer mehr Fenster in die Nacht
hinaus leuchten, so ist das wie ein
Willkommgruss an das Christ-
kind. Die vielen, verschiedenen
Begegnungen mit unseren Mit-
menschen während der Advents-
zeit sind die beste Vorbereitung
auf das Fest der Menschwerdung
Gottes! Elsbeth Bass



Freud und Leid
Amtshandlungen vom
12. Oktober bis 9. November
Taufen
Larissa der Amara Desirée und
des Walter Rutz-Eggenberger,
Stockengasse 16.
Rafael Armando der Sandra
und des Niklaus Lippuner-Nef,
Kirchgasse 11c.
Julia der Agatha und des
Burkhard Eggenberger-Vetsch,
Mumpelin.
Alexander der Kenia Elisabeth
Cedano Pueriet und des
Remo Kopp, Spinnereistrasse 6.
Carla Mattea der Evelyne und des
Marco Gordon-Rohner, Zürich.

Abdankungen
Matheus Vetsch-Leeser,
Pflegeheim.
Arnold Bühler-Grob, Rietstr. 16.
Mathias Vetsch-Stricker,
Obergatter 440.
Barbara Fluri-Grob,
Stockengasse 16.

Mitteilungen
für Abdankungen zuständig:
3. bis 8. Dez.:Pfr.J.Bachmann,
10. bis 15. Dezember: Pfr. T.Beerle,
17. bis 22. Dez.: Pfr. J.Bachmann,
24. bis 29. Dezember: Pfr. T.Beerle,
31. 12. bis 5. Januar 2008:
Pfr. J.Bachmann.

Cevi-Jungschar und Kuki
Samstag, 8. Dezember,
13.30 Uhr KGH;
Samstag,15. Dezember:
Traubensaftaktion;
Samstag, 22. Dezember, 13.30 Uhr
(anschliessend Weihnachtsfeier)
Eltern sind ab 19 Uhr eingeladen.

Missionsverein
Dienstag, 4. Dezember, 14 Uhr,
Adventsfeier, KGH

Blaues Kreuz «Adventsfeier»
Mittwoch, 5. Dezember,
18.30 Uhr, KGH

Singabend
Donnerstag, 6. Dezember,
19 Uhr, Kirche

Adventsabend für Frauen
Dienstag, 11. Dezember, 20 Uhr
Kirchgemeindehaus Grabs

Ökum. Adventsbesinnung
Mittwoch, 19. Dezember, 19 Uhr,
Begegnungszentrum Gallus
E.Bass/P. Oehninger Arens

Konzert His Flame
Samstag, 22. Dezember, 20 Uhr,
Konzert Kirche

Suchen Sie einen
Babysitter?
18 wissbegierige Jugendliche im
Alter von 13 bis s14 Jahren haben
sich in den Herbstferien für das
Babysitten vorbereitet. Sie würden
jetzt natürlich gerne das Gelernte
anwenden. Brauchen Sie wieder
einmal Zeit für sich selbst oder für
Ihre Partnerbeziehung oder
benötigen Sie einfach eine kräftige
Unterstützung bei der Betreuung
der Kinder, dann rufen Sie mich
einfach an und ich werde Ihnen
einen Babysitter vermitteln!

Die Vermittlerin Cornelia Hag-
ger, Telefon 081 771 77 13, freut
sich auf Ihren Anruf!
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Grabser Kirchenchor auf neuen Wegen

Im Kirchenchor Grabs sind zur
Zeit 30 Sängerinnen und Sänger
aktiv. Seit gut drei Jahren werden
sie musikalisch von Regula
Gschwend geleitet. In dieser Zeit
wurde immer wieder für ein ab-
wechslungsreiches, musikalisch
sehr anspruchsvolles, anspre-
chendes Programm mit einer
Bandbreite von der klassischen
Kirchenmusik über Volksmusik
bis zur Moderne, ja gar bis zum
Gospel gesorgt!

Nebst der liturgischen Beglei-
tung der Gottesdienste tritt der
Chor auch in den Betagtenhei-
men Grabs und Gams, dem Pfle-
geheim, dem Spital und ab und zu
bei betagten Jubilaren auf. Zwei-
mal jährlich öffnet sich der Chor
für Interessierte und lädt zu ei-
nem Projektsingen ein. Erfreuli-
cherweise lassen sich jeweils etwa
10 bis 12 Gastsängerinnen und

Der Grabser Kirchenchor singt ein abwechslungsreiches, musikalisch
anspruchsvolles Programm.
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Gastsänger ohne weitere Ver-
pflichtung für ein solches Projekt
ansprechen.

Darüber hinaus pflegt der
Chor die Zusammenarbeit mit
andern Vereinen. Soeben sang er
im Gottesdienst zusammen mit
dem Kirchenchor Wildhaus Lie-
der für Doppelchöre. Diese neue
Herausforderung machte allen
viel Spass und das gute Gelingen
spornt die Chorleiterin an, immer
wieder Neues zu wagen. Zurzeit
laufen die Proben für den Heilig-
abend-Gottesdienst, zu dem alle
Leserinnen und Leser herzlich
eingeladen sind!

Und vergessen Sie nicht, wer
singt, der tut sich etwas Gutes!
Der Chor probt jeweils am Don-
nerstag, um 20 Uhr im Kirchge-
meindehaus. Wagen Sie es doch
unverbindlich herein zu schauen.
Auf bald! Robert Dubacher

Die Schiffs-Crew (hinten mit Skipper und Matrose)
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Babypflege will gelernt sein.
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Ja, wenn Holländer fliegen oder 22
Leiterinnen und Leiter der Cevi-
Jungschar ein ganz besonderes
Leiterlager erleben. Fünf Tage lang
war der Zweimaster «Vliegende
Hollander» Anfang Oktober unser
zu Hause. Auf dem komfortabel
eingerichteten Segelschiff ver-
brachten wir eine spezielle Lager-
Woche. Der etwas schwache Wind
brachte das 40 Meter lange Schiff
nicht gerade zum Fliegen – zeit-
weise herrschte gar Flaute. Für das

etwas zu kurz gekommene Segel-
feeling wurden wir durch andere
unvergessliche Erlebnisse entschä-
digt, zum Beispiel als wir bei Ebbe
das Schiff auf eine Sandbank
absenken liessen. Nebst dem
Kochen in Gruppen blieb viel Zeit
für andere Aktivitäten, wie An-
dacht, anschliessende Gespräche,
pioniertechnische Ausbildung,
Singen, Spielen oder einfach zum
Relaxen und Geniessen.

Thomas Gantenbein

Im Weltladen Brot für
alle Einkaufen  und
helfen …
Wir bieten fair gehandelte Pro-
dukte aus Afrika, Asien und Lat-
einamerika. Wir beziehen diese
Produkte von fairen Handelsorga-
nisationen. Diese garantieren den
Produzenten im Süden Mindest-
preise und Abnahmemengen.
Preistreibender Zwischenhandel
entfällt durch direkten Einkauf bei
den Genossenschaften in den Er-
zeugerländern. Fairer Handel ist
ein Beitrag zur Überwindung von
Armut und zur Verwirklichung
von mehr Gerechtigkeit. Fairer
Handel bedeutet Hilfe zur Selbst-
hilfe für die Länder im Süden.

Geöffnet ist der Weltladen je-
den Samstag von 8.30 bis 12 Uhr.

Wir freuen uns über Ihren Be-
such, auch wenn Sie nur zum An-
schauen kommen, wir unterhalten
uns gerne mit Ihnen, wir bieten
Ihnen gerne eine Tasse Café an,
wir erzählen gerne mehr über fai-
ren Handel oder über die  Projek-
te, die wir unterstützen, wir freuen
uns über Kritik, Anregungen, Ver-
besserungsvorschläge in jedweder
Form, ob im Laden, per Telefon,
per Post oder elektronisch.

Übrigens: Wir sind, zusammen
mit dem Missionsverein, am
Samstag, 1. Dezember, von 8.30 bis
19 Uhr am Grabser Weihnachts-
markt.

Wenn Holländer fliegen …


